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Longyearbyen - Krossfjorden - Liefdefjorden - Phippsgya - Barentsgya - Hornsund

Eine Spitzbergen-Umrundung gehdrt sicherlich zu den ungewdhnlichsten Schiffsrouten Europas.
Walrosse, Seehunde, Robben und riesige Kolonien von Seevdgeln haben hier ihren natiirlichen
Lebensraum. Aber auch der Eisbar ist hier in seinem Element und wir haben gute Chancen, ihn
im Packeis oder an Land zu sichten. Die norwegische Inselgruppe ist iberwiegend mit Eis und
Gletschern bedeckt, im Hochsommer aber kdnnen wir die Gewasser rund um die Inseln gut
befahren. Der Golfstrom sorgt fir das gemaRigte Klima und einen unglaublichen Reichtum an
arktischer Flora. Im Juli bliht die Tundra insbesondere an der Westkiiste Spitzbergens farbenfroh
in voller Pracht. Eine optimale Gelegenheit fiir Wanderungen. Im Osten Spitzbergens erwarten
uns dagegen eher die kargen Kaltew(lsten, nichtdestoweniger spektakular.
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1. Tag: Hinflug

Linienflug (iber Oslo nach Longyearbyen. Ubernachtung im Hotel. Bitte beachten Sie, dass diese Ubernachtung flugplanbedingt auch in Oslo stattfinden
kann. In diesem Fall erfolgt der Weiterflug nach Longyearbyen dann am Morgen des zweiten Tages.

2. Tag: Longyearbyen und Einschiffung

In Longyearbyen unternehmen wir einen Stadtrundgang und besuchen das Museum. Einschiffung und Bezug unserer Kabinen.

& Frijhstiick, & Abendessen inbegriffen



3. Tag: Krossfjorden und Ny Alesund

Auf der Fahrt nach Norden, entlang der Westkliste Spitzbergens, erreichen wir morgens den Krossfjorden. Von hier aus brechen wir zu einer Zodiacfahrt
entlang des spektakularen 14.-Juli-Gletschers auf. In der Nahe der Gletscher entdecken wir eine erstaunliche Vielfalt an arktischen Pflanzen. Aber auch
Dreizehenmdwen und Dickschnabellummen nisten in den nahen Felsen und sind auf der Hut vor dem arktischen Fuchs. Am Nachmittag erreichen wir
Ny Alesund, die nérdlichste Siedlung der Welt. Der kleine Ort wird heute hauptséchlich von Forschern aus aller Welt genutzt, um die Auswirkungen des
Ozonlochs auf unser Klima zu erforschen. Der beriihmte norwegische Polarforscher Roald Amundsen hat hier ebenfalls seine Spuren hinterlassen: Hier
startete er seinen Versuch, den Nordpol zu Uberfliegen. Der Mast, an dem sein Luftschiff ,Norge* befestigt war, steht immer noch sichtbar auRerhalb
des Ortes. Hinweisschilder warnen davor, den Ort unbewaffnet zu verlassen: Eisbarengefahr! Wieder zuriick an Bord kénnen wir den Abend an Deck
verbringen und halten Ausschau nach Robben und Seevdgeln.

& Frijhstiick, 4 Mittagessen, & Abendessen inbegriffen

4. Tag: Liefdefjorden

Die Westkuste Spitzbergens gehort wegen ihrer wilden Schonheit zu den beliebtesten Attraktionen der Insel. Viele Vogelarten finden hier ein reiches
Nahrungsangebot. Die steilen Kiistenfelsen sind als Brut- und Ruheplatze interessant. In der Nahe der Mindung des Liefdefjorden gehen wir fiir eine
Wanderung in der Tundra an Land. AnschlieRend fahren wir in den Fjord bis zur Abbruchkante des beeindruckenden Monaco-Gletschers.

& Frijhstiick, {{ Mittagessen, & Abendessen inbegriffen

5 - 6. Tag: Sieben Inseln

Wir steuern die nordlichste Inselgruppe Spitzbergens an: Seven Islands, nordlich von Nordaustlandet gelegen. Wir hoffen auf eine Anlandung auf
Phippsegya, das auf 81° nordlicher Breite und nur etwa 540 Meilen vom geographischen Nordpol entfernt liegt. Eisbaren, Elfenbeinméwen und Walrosse
bewohnen diese Region. Wir verweilen mehrere Stunden im Packeis und kénnen die Stille und Schoénheit der Natur genieen. Wenn die Eiskante zu
weit nordlich der Seven Islands liegt (meist im August) bendtigen wir einen weiteren Tag, um dem Eis-Erlebnis naher zu kommen. Falls die Eiskante
naher liegt (meist im Juli) haben wir evtl. noch Zeit fiir einen Ausflug in den Sorgfjord. Dort sehen wir mit etwas Gliick eine Walrossherde am Strand
nahe der Walfangergraber aus dem 17. Jh.

& Frijhstiick, {{ Mittagessen, & Abendessen inbegriffen
& Frijhstiick, 4 Mittagessen, & Abendessen inbegriffen

7. Tag: HinlopenstraBe und Nordaustlandet

Heute fahren wir in die Hinlopenstrafle, Heimat von Bart- und Ringelrobben sowie Eisbaren. Am Eingang besteht sogar die Chance Blauwale zu sehen.
Wie beim Liefdefjord kdnnen wir auch eine alternative Strecke nach an der Westklste Spitzbergens nehmen, wenn Eis die Einfahrt in die Hinlopen
Strasse verhindert. Nach einem Ausflug mit den Zodiacs durch die Treibeisfelder im Gebiet der Lomfjordshalvaya, sehen wir uns die Vogelfelsen
von Alkefjellet mit seinen Tausenden Dickschnabellummen an. An der Ostseite der HinlopenstralRe versuchen wir eine Anlandung auf Nordaustland.
Hier konnten Rentiere, Kurzschnabelgdnse und Walrosse beobachtet werden. In der Nahe von Torrelneset kdnnen wir die Polarwiiste Nordaustlands
hautnah erleben. Dieser Platz befindet sich neben der drittgroRten Eiskappe der Welt. Walrosse konnten wahrend einer Kustenwanderung Uber
Strandwalle der Gegend gesichtet werden.

& Frijhstiick, ¥§ Mittagessen, & Abendessen inbegriffen

8. Tag: Barentsgya

Wir planen im Freemansund an Land zu gehen, obwohl Eisbaren dies manchmal unméglich machen. Mégliche Stopps auf Barentsgya sind Sundneset,
Kapp Waldburg und Rindedalen. Wir haben ebenfalls die Mdglichkeit nach Siden zur Diskobukta zu fahren, obwohl Kapp Lee unser praferiertes Ziel
ist. Bei Kapp Lee erwartet uns ein Walross Ruheplatz und wir haben ebenfalls die Méglichkeit fir Wanderungen entlang der Edgegya.

& Frijhstiick, § Mittagessen, & Abendessen inbegriffen

9. Tag: Hornsund

Wir kreuzen im spektakuldren Hornsund. Landschaftlich eine der schdonsten Gegenden der Siidwestkiste. Uns bietet sich ein enges Nebeneinander
zahlreicher in den Fjord kalbender Gletscher und steil aufragender, wild-alpiner Bergmassive. Das alles wird tiberragt vom 1.431 m hohen Hornsundtid,
welcher fast unmittelbar aus dem Fjord aufsteigt. Das Fjordende, Brepollen, ist nahezu rundum von imposanten Eiswanden von insgesamt 14
verschiedenen Gletschern umgeben.

& Frijhstiick, ¥§ Mittagessen, & Abendessen inbegriffen



10. Tag: Ahistrandhalveya

Heute befinden wir uns in Bell Sund, einem der gréfiten Fjordsysteme Svalbards. Die Meeresstromungen machen diese Region etwas warmer als
andere Gebiete der Inselgruppe, was sich in der relativ Uppigen Vegetation zeigt. Hier gibt es ausgezeichnete Mdglichkeiten, die Geschichte und
Tierwelt gleichzeitig zu genieRen. Eine Mdglichkeit ist Ahlstrandhalvgya, an der Miindung des Van Keulenfjorden, wo sich Beluga Skelette haufen.
Diese Uberreste der Walschlachtung aus dem 19. Jahrhundert sind eine eindringliche Erinnerung an die Folgen der grassierenden Ausbeutung.
Glucklicherweise wurden Belugas nicht vom Aussterben bedroht, so haben wir gute Chancen, auf eine Gruppe dieser Tiere zu stolRen. Wahrend der
Fahrt durch die Seitenfijorde des Bellsund kénnen wir die Tundra nach grasenden Rentiere oder auch die Felshange, auf denen die Krabbentaucher
briten absuchen.

& Frijhstiick, {{ Mittagessen, & Abendessen inbegriffen

11 - 12. Tag: Ausschiffung und Riickflug

Ausschiffung und Transfer zum Flughafen. Ubernachtung in Oslo. Riickflug am néchsten Tag.

4 Frihstlck inbegriffen
&4 Frihstlck inbegriffen

Alles auf einen Blick

Expeditions-Seereise mit deutschsprachiger Reisebegleitung
Bordsprache: englisch/deutsch

Tundra in voller Blutenpracht

gute Chancen, Eisbaren im Packeis oder an Land zu sehen
Gletscher und atemberaubende Fjorde

optimale Mdglichkeit fir Wanderungen

Mindestgruppengrofe: 70 Personen

Max. GruppengroBe: 108 Personen

Hinweise zur Flugverfiigbarkeit

Die von uns kalkulierten Flugpreise basieren i.d.R. auf besonderen Gruppentarifen mit begrenztem Platzangebot in der glinstigst mdglichen
Buchungsklasse. Nicht verkaufte Platze miissen bei vielen Fluggesellschaften 6 bis 12 Wochen vor Abflug zuriickgegeben werden. Wenn die Gruppentarife
dann nicht mehr zur Anwendung kommen bzw. unser Platzkontingent nicht mehr verfugbar ist, missen wir Flige individuell anfragen, was fast immer mit
Aufpreisen verbunden ist. Diese Aufpreise weisen wir gesondert aus bzw. nennen wir Ihnen bei Buchung.

Tourleistungen

+ Linienflige ab/bis Zurich inkl. Steuern und Gebihren
innerdeutsche Bahnanreise Rail&Fly (2. KI.)

eine Vor- und Nachubernachtung laut Verlauf
Schiffsreise in der gebuchten Kabinenkategorie inkl. Vollpension an Bord
alle Landgange und Zodiacfahrten wahrend der Seereise
Gruppentransfers in Spitzbergen
PolarNEWS-Reisebegleitung

erfahrenes Expeditionsteam an Bord

informative Vortrage zu Flora, Fauna & Region
Reisehandbuch

Gummistiefel wahrend der Kreuzfahrt

HINWEISE

Bei Buchung einer Einzelkabine, einer "halben" Kabine oder einer Mehrbettkabine wird der Einzelzimmerzuschlag bei Hotellibernachtungen im Rahmen
des An- und Abreise-Programms berechnet.

Alle geplanten Routen und Anlandungen verstehen sich als Beispiele, sind wetterabhangig und unterliegen den 6rtlichen Gegebenheiten (Eissituation,
Windstérke, Diinung) und sind deshalb unter Vorbehalt. Anderungen des Programms / Reiseverlaufs kénnen jederzeit vom Kapitén / Expeditionsteam
ausgesprochen werden.

Fur diese Kreuzfahrt gelten abweichende Stornobedingungen: bei Riicktritt bis 180 Tage vor Reisebeginn: 20 %, 179 Tage bis 90 Tage vor
Reisebeginn: 50 %, ab 89 Tage vor Reisebeginn: 95 % des Reisepreises.

Wir behalten uns vor, jederzeit bis zu Beginn der Reise, von der Reederei eventuell erhobene zusatzliche Bunker- / Treibstoffzuschlage an Sie weiter zu
belasten.



Hinweis fiir Reisende mit eingeschrankter Mobilitat

Auf unseren Reisen stehen gelegentlich Besuchspunkte im Mittelpunkt des Reiseerlebnisses, die nur guten Fufes und mit sicherer physischer Mobilitat zu
erreichen sind. Aus diesem Grund ist diese Reise fiir Menschen, die in ihrer Mobilitdt eingeschrankt sind, nicht geeignet. Im Einzelfall lassen Sie sich bitte
dazu von uns beraten.

TERMIN TOURCODE DAUER REISEPREIS P.P.  EK-ZUSCHLAG DURCHFUHRUNG
REISEPROGRAMM 2024
S021.07.-D0 01.08.24  467400-01 12 Tage m
Kat-A 7.110 €/CHF
Kat-B 9.380 €/CHF  +5.390 €/CHF
Kat-C 9.880 €/CHF  +5.810 €/CHF
Kat-D 10.580 €/CHF
Kat-E 11.680 €/CHF

Einzelzimmerzuschlag Landprogramm (bei Buchung halber Kabine): 160,- €/CHF

MS PLANCIUS

Kat. A = Vierbettkabine | Deck 2 | ca. 12 m? // zwei Etagenbetten, Bullauge, Dusche/WC, Schreibtisch, Stuhl,

Kat. B = Zweibettkabine | Deck 3 | ca. 13 m? // zwei untenstehende Einzelbetten, Bullauge, Dusche/WC, Schreibtisch, Stuhl

Kat. C = Zweibettkabine | Deck 4 | ca. 13 m? // zwei untenstehende Einzelbetten, Fenster, Dusche/WC, Schreibtisch, Stuhl

Kat. D = Zweibett-Deluxekabine | Deck 4 | ca. 15 m? // Eckkabine, zwei untenstehende Einzelbetten, mehrere Fenster, Dusche/WC, Schreibtisch,
Stuhl

» Kat. E = Doppel-Superiorkabine | Deck 4, 5, 6 | ca. 21 m?// ein Doppelbett, Fenster, Dusche/WC, Schreibtisch, Stuhl
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Diese Reise wird von unserem Reisepartner Ikarus Tours GmbH durchgefiihrt TO U RS



	MS PLANCIUS: Spitzbergen-Umrundung
	Mit MS PLANCIUS
	Alles auf einen Blick
	Tourleistungen
	HINWEISE
	Hinweis für Reisende mit eingeschränkter Mobilität
	MS PLANCIUS





